
Fotoausstellung 

Seifen für die Welt − Portrait des 
Offenbacher Traditionsbetriebes Kappus

➜ Offenbach am Main

 5.1.2018, 18 Uhr, Vernissage
 5. − 27.1.2018, Öffnungszeiten: Mo − Sa, 14 − 20 Uhr

Die Fotogruppe Monumente zeigt ein Portrait des Offenbacher 
Traditionsbetriebes M. Kappus GmbH & Co. KG, dem größten 
Seifenhersteller Westeuropas. Präsentiert werden Architektur-
aufnahmen, Fotos der Produktion und Portraits der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Martin Kappus, der 1848 mit dem 
Seifensieden begann, verlegte 1856 seinen Handwerksbetrieb 
in die Luisenstraße und baute ihn seit den 1860er Jahren zur 
Fabrik um. Seine Nachkommen setzen diese Familientradition 
fort und führen den Betrieb mittlerweile in Bieber-Waldhof. 
Eintritt frei.

Kunstverein Offenbach im KOMM Einkaufszentrum
Aliceplatz 11, (S) Marktplatz

© Wolfgang Cezanne, Fotogruppe monumente — Ehemaliges Kappus Werk Offenbach

➜ Winterprogramm
Oktober 2017 – März 2018

Industriegeschichte Offenbachs 
und LEDER.WELT.GESCHICHTE.

➜ Offenbach am Main 

 18.2.2018, 14 Uhr
 Vortrag / Führung

Im Haus der Stadtgeschichte gibt Vicente Such-Garcia 
Einblicke in die Geschichte der Offenbacher Industrie, 
vom Beginn und Aufschwung bis zum Strukturwandel. 
Namhafte Offenbacher Firmen wie die Kutschenfabrik 
Dick & Kirschten werden vorgestellt. Anschließend geht 
die Gruppe ins Deutsche Ledermuseum. In der Ausstellung 
LEDER.WELT.GESCHICHTE. 100 JAHRE DEUTSCHES LEDER-
MUSEUM (1917 − 2017) werden über 130 herausragende 
Exponate des Deutschen Ledermuseums, die in 100 Jahren 
zusammengetragen worden sind, präsentiert. Museums-
direktorin Dr. Inez Florschütz nimmt die Teilnehmer mit 
auf die Reise durch 100 Jahre DLM und führt durch die 
Ausstellung. Eintritt frei.

Max. 25 Teilnehmer. Anmeldung erforderlich: 
rdik@krfrm.de, Tel. 069 -2577 1700 

Haus der Stadtgeschichte, Herrnstraße 61, (S) Marktplatz 

Dr. Peter Schirmbeck:

Bauten, Menschen und Maschinen: 
Grundlagen der Industriellen Revolution

➜ Frankfurt am Main

 14.3.2018, 18 Uhr
 Vortrag 

Im Verlauf von vierzig Jahren − beim Aufbau eines Industrie-
museums in der Rhein-Main-Region und bei der Besichtigung 
signifi kanter Industrie-Standorte in Europa − begegneten dem 
Initiator der Route der Industriekultur Rhein-Main, Dr. Peter 
Schirmbeck, die Grundelemente der Industriellen Revolution 
in typischen, aber auch außergewöhnlichen Formen der Rea-
lisierung. In Wort und Bild werden sie im Vortrag vorgestellt. 
Eintritt frei.

Historisches Museum Frankfurt (Leopold-Sonnemann-Saal)
Fahrtor 2, (U) Dom / Römer

Dr. Sandra Bornemann-Quecke, Theresa Deichert, Yvonne Fomferra

Die Künstlerkolonie Darmstadt: 
Industriedesign und Corporate Identity

➜ Darmstadt 

 25.1.2018, 19 Uhr
 Vortrag

Collaboration, Branding und Corporate Identity sind Leitge-
danken der Arbeitswelt des 21. Jahrhunderts. Schon der 
Großherzog Ernst Ludwig von Hessen und bei Rhein gründete 
die Künstlerkolonie Darmstadt mit der Zielsetzung, Kunst 
und Industrie zu fördern. Künstler wie Joseph Maria Olbrich, 
Peter Behrens, Hans Christiansen und Emanuel Josef Margold 
legten mit ihren Entwürfen für Gebrauchsobjekte Grundsteine 
für das moderne Industriedesign. Am Beispiel der Kooperati-
onen mit den führenden Unternehmen Wächtersbach, Bahlsen 
und AEG zeigt der Vortrag die Aktualität der Pionierleistungen 
der Künstlerkolonie-Mitglieder auf. Eintritt frei.

Museum Künstlerkolonie (Foyer)
Olbrichweg 13 A, (Bus) Mathildenhöhe

©  Die Kunst für Alle 30, 1914/1915 — Emanuel Josef Margold und Edmund Körner, 
Verkaufspavillon der Firma Bahlsen auf der Künstlerkolonie-Ausstellung, Darmstadt 1914

© Matthias Matzak — Frankfurt Hauptbahnhof© DLM, C. Perl-Appl — Kofferradio, Modell Offenbach 51, Offenbach 1951 

➜


